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Das Konzept “Positive Gesundheit“ aus den 

Niederlanden - Impulse für eine nachhaltige 

Gesundheitsversorgung in Deutschland
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In den Niederlanden findet gerade eine (R)evolution statt: 
Mit “Positive Gesundheit”, einem neuen Konzept für Ge-
sundheit, werden Menschen neu inspiriert. Es funktioniert 
und das hat Folgen! Das Land ist dabei, sein Gesundheits-
system vom Kopf auf die Füße zu stellen, von einem eher 
Defizit orientierten Vorgehen hin zu einer ressourcen-
orientierten und nachhaltigen Gesundheitsversorgung, 
die Bürger:innen und Patient:innen mit ihrer Perspektive 
auf Gesundheit in den Mittelpunkt stellt. 

Mit unserem Symposium “Gesundheit mal anders” 
möchten wir diesen Impuls nach Deutschland tragen: Die 
Erfinder:innen und Entwickler:innen des Konzepts aus 
den Niederlanden - Dr. Machteld Huber, Dr. Karolien van 
den Brekel-Dijkstra und Dr. Hans-Peter Jung - werden 
uns dazu inspirieren und wir werden von ersten Umset-
zungsprojekten und Forschungsvorhaben hierzulande 
berichten. 

Die Neuerscheinung des Buches “Handbuch Positive Ge-
sundheit in der Hausarztpraxis” ist willkommener Anlass!

Ob als (Haus)ärzt:in, als Wissentschaftler:in, als Sozialar-
beiter:in, als Pflegefachkraft, als Therapeut:in, als Gesund-
heitsaktivist:in, oder einfach als Interessent:in…

S I N D  S I E  DA B E I ?

14.00 – 15.45 Uhr: Das Konzept „Positive Gesundheit“ 
aus den Niederlanden

• Begrüßung - Dr. Stefan Schmidt-Troschke
• Geleitwort durch Prof. Dr. Detlev Ganten
• Herausforderungen für die Medizin in Deutschland: 
Fehl- und Überversorgung - Prof. Dr. med., Dipl. Soz. 
Joachim Szecsenyi 
• “Positive Gesundheit“ als Impulsgeber für eine präven-
tive Gesundheitsversorgung? - Dr. Machteld Huber
• Die Anwendung von Positiver Gesundheit: Berichte 
aus der Praxis in den Niederlanden und international - 
Dr. Karolien van den Brekel, Dr. Hans-Peter Jung

15.45 – 16.00 Uhr: Pause  

16.00 – 16.45 Uhr: Positive Gesundheit erfahren: 
Speeddating mit Expert:innen aus der Praxis 

16.45 – 18.00 Uhr:  “Positive Gesundheit“ : Forschung 
und Praxis in Deutschland

• Beispiele aus der Versorgungspraxis - Dr. Ulrich 
von Rath, Monique Lamers
• Bericht zu ersten Forschungsvorhaben in 
Deutschland - Prof. Dr. med. Achim Mortsiefer
• Das Forschungsprojekt Positive Health an der Fach-
hochschule Fulda - Prof. Dr. Margit Christiansen, Dr. 
Ottomar Bahrs mit Studierenden

18.00 – 18.15 Uhr: Pause

DA S  KO N Z EP T 
P OS I T I V E  G E SU N D H E I T

R EFER EN T: I N N EN

PRO G R A M M
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18.15 – 19.00 Uhr: Offenes Panel: Potenziale von “Positive 
Gesundheit“ im deutschen Gesundheitssystem - u.a. mit 
Prof. D. Ganten, Dr. M. Huber, Prof. J. Szeccenyi, Prof. A.
Mortsiefer, Dr. Karolien van den Brekel, Dr. Ottomar Bahrs


